
LANGENHAGEN (HG). Alles
begann mit „grausamen Bildern
im Fernsehen“. Daran erinnert
sich Brigitte Eder noch gut. Im
Spätsommer 2015 sah die pen-
sionierte Lehrerin aus Langen-
hagen in den Nachrichten, wie
Menschen auf der Flucht im Mit-
telmeer ertranken. „Jeder er-
trunkene Mensch ist einer zu
viel“ – dieser Gedanke schoss ihr
sofort durch den Kopf. Und die
schockierenden Bilder führten zu
dem Entschluss, den Betroffenen
zu helfen.
Zusammen mit ihrer Freundin

Renate Kammeyer gründete Bri-
gitte Eder einen Schwimmkursus
für Kinder und Jugendliche aus
Migrantenfamilien. „Da müssen
wir etwas machen“ – das war ihr
gemeinsamer Impuls. Den ersten
Termingabes am7. Januar 2016,
damals noch imHallenbadGods-
horn. Fast zehn Jahre später or-
ganisieren Eder und Kammeyer
den Schwimmkursus noch im-
mer ehrenamtlich. Für diesen
langjährigen Einsatz hat Nieder-
sachsens Ministerpräsident Olaf
Lies (SPD) die beiden heute 76-
jährigen Seniorinnen jetzt mit
dem Niedersachsenpreis für Bür-
gerengagement geehrt.
Was die beiden besonders

stolz macht: „Es gab 620 Vor-
schläge, unter denen wir ausge-
wähltwurden“, berichtet Renate
Kammeyer, die alle nur „Nati“
nennen. „So können viele Kurs-
teilnehmer meinen Namen bes-
ser aussprechen“, sagt sie und
lacht. Mittlerweile seien aber
auch deutsche Kinder dabei. Auf
einer Warteliste stehen bis zu
zehn Mädchen und Jungen.
Ein Dutzend Kinder verbringt

jeden Mittwochnachmittag

Eder unterrichtete 30 Jahre an
der Gutzmannschule in Langen-
hagen. „Als damals der Sportleh-
rer wegfiel und klar war, dass die
Kinder in ihrer Grundschulzeit
nicht mehr schwimmen lernen,
habe ich eine Fortbildung ge-
macht und den DLRG-Rettungs-
schein abgelegt“, sagt sie. Beide
sind also bestens für den
Schwimmkurs qualifiziert. Bei
den Prüfungen steht in der Was-
serwelt natürlich ein Schwimm-
meister zur Seite.
Bisher hatte der Kurs keinen

Namen. Für das Vergabeverfah-
ren des Niedersachsenpreises für
Bürgerengagement musste aber
ein Titel her. Der Vorschlag „Fun-
tastischer Schwimmunterricht
mit Nati und Brigitte“ kam gut
an; auch das Wortspiel mit
„Fun“, dem englischen Begriff
für „Spaß“, gefällt allen gut. „Es
macht uns ja auch wirklich sehr
viel Spaß“, betont „Nati“. Sie
denkt kurz nachundmeint dann:
„Eigentlich können wir uns nun
ab sofort immer so nennen.“
Zum Projekt gehört auch, dass

Renate Kammeyer die fast aus-
schließlich aus Langenhagen
kommenden Kinder persönlich
abholt – wenn diese von den El-
tern nicht gebracht werden kön-
nen. Mit dem Niedersachsen-
preis ist eine Summe von 4000
Euro verbunden. Für einen klei-
nen Teil des Geldes steht die Ver-
wendung schon fest. „Damit
machen wir ein tolles Essen für
die Kinder im neuen Jahr“, kün-
digt Kammeyer an. Anbieten
würde sich dafür der erste Kurs-
tag nach denWeihnachtsferien.
Prinzipiell ist der Schwimmkurs

ein offenes Angebot. Derzeit
gibt es allerdings eineWarteliste.

(außer in den Schulferien) rund
zweieinhalb Stunden in Langen-
hagens Wasserwelt – mit einer
Mischung aus Spielen und To-
ben, aber natürlich auch mit
Unterricht. Ziele sind die Wasser-
gewöhnung, das Schwimmab-
zeichen„Seepferdchen“unddas
Jugendabzeichen „Bronze“.
Freiwillig besteht die Möglich-
keit, dasAbzeichen auch in Silber
abzulegen. Die Kinder bleiben im
Durchschnitt neun bis zwölf Mo-
nate, es gibt jedoch keine zeitli-
che Begrenzung für eine maxi-
male Teilnahmedauer. Begonnen
hatte alles in Godshorn. Hallen-
freibad-Geschäftsführer Stefan
Otte gewährte den Kindern und
Jugendlichen freien Eintritt,
„und manchmal hat er sie auch
noch zum Essen eingeladen“, er-

zählt Eder. Nach der Schließung
des Godshorner Bades 2017
folgte der Umzug in die Wasser-
welt – wo ein kostenloser Kursus
jedoch nicht mehr möglich war.
Darum betont Brigitte Eder aus-
drücklich, „dass wir es ohne
Sponsor nicht machen könn-
ten“. Der Lions Club Hannover
Hohes Ufer unterstützt das Pro-
jekt, das pro Jahr 1500 Euro kos-
tet – mit der Summe werden die
Eintrittsgelder für die Kinder und
die beiden Kursleiterinnen begli-
chen.
Weitaus mehr als 100 Kinder

hätten sie seit dem Start das
Schwimmen beigebracht,
schätzt RenateKammeyer, die 38
Jahre als Lehrerin in Hannover tä-
tig war und auch ausgebildete
Schwimmlehrerin ist. Brigitte

Ausgezeichnet: Renate Kammeyer (links) und Brigitte Eder zeigen
in der Wasserwelt Langenhagen, wo sie den Kurs anbieten, die Tro-
phäe. Foto: Stephan Hartung

Preisgekrönter Schwimmspaß
mit Nati und Brigitte
Zwei pensionierte Lehrerinnen aus Langenhagen bringen Kindern mit Migrationshintergrund
das Schwimmen bei: Ministerpräsident Olaf Lies würdigt beide mit dem Niedersachsenpreis

Buslinie 137 ersetzt die Linie 122
LANGENHAGEN(JBA). Ab so-
fort gelten im gesamten Üstra-
Verbund neue Jahresfahrpläne.
Für Fahrgäste in Langenhagen
bringt das im Busverkehr spürba-
reVeränderungen–undzwarauf
den Linien 122, 137, 254 und
460.
Die Buslinie 122, die bislang ab

und bis zur Pferderennbahn in
Langenhagen verkehrte, wird
deutlich verkürzt. Die Linie fährt
ab sofort nur noch zwischen den
hannoverschenHaltestellenMei-
erwiesen und Vier Grenzen, da-

für aber wesentlich häufiger:
Statt wie bisher alle 20 Minuten
sind die Busse nun im Zehn-Mi-
nuten-Takt unterwegs. Der ent-
fallende Streckenabschnitt nach
Langenhagen wird vollständig
von der Linie 137 übernommen,
die im neuen Fahrplan mehr Hal-
testellen anfährt als bislang. Sie
wird über ihren bisherigen Ver-
lauf hinaus verlängert und fährt
künftig vom Pferdeturm bis zur
Pferderennbahn in Langen-
hagen. Dabei bedienen die Busse
zwei neue Haltestellen: Gueri-

ckestraßeundKlingerstraße.Von
der Haltestelle Langenforther
Straße folgt die Linie dembisheri-
genWeg der 122er-Busse bis zur
Endhaltestelle Langenhagen/
Pferderennbahn.
Die Langenhagener Ringlinie

254 verkehrt ab sofort nur noch
montags bis freitags. Das Sams-
tagsangebot entfällt. Fahrgäste
mit der Linie 460 erhalten hin-
gegen eine bessere Anbindung
an das Gewerbegebiet in Schu-
lenburg. Die Linie fährt montags
bis freitags zusätzlich zum be-

stehendenAngebot um5.45Uhr
von der Haltestelle Nordhafen
zur Haltestelle Engelbostel/Kir-
che und anschließend zurück.

Frohe Weihnachten
und ein gutes
neues Jahr!

Engelbostel-Schulenburg

Das wünschen wir Ihnen:

Ein gemütliches Zuhause
bei einem Glas Wein.
Einen herrlichen Braten
mit Kerzenschein.
Viel Gesundheit und
Zufriedenheit sowie eine
schöne Weihnachtszeit
und alles Gute für das
Jahr 2026.

Ihre

Frohe Weihnachten undFrohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr!ein gutes neues Jahr!

der Spezialist für Wasser-Technik

Am Pferdemarkt 3 · 30853 Langenhagen
Telefon (05 11) 77 68 43 · Fax (05 11) 7 24 02 95

ST-SANITÄR
FISCHER GmbH

Alles aus einer
Hand!

DANKE für die gute Zusammenarbeit, Ihre Aufträge und
für Ihre Treue. Gern möchten wir Sie auch im kommenden Jahr

wieder zu Ihrer vollsten Zufriedenheit bedienen.

Im Namen des ganzen FISCHER-Teams wünschen wir
Ihnen und Ihren Lieben ein erfülltes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr 2026. Bleiben Sie gesund!

Wir machen Urlaub vom 22.12.2025 bis 04.01.2026.

ST-Sanitaer@t-online.de . www.St-Sanitaer.de

Ein Dorf, eine Gemeinschaft, ein Verein und gemeinsam ins
Jubiläumsjahr!
Der TSV Godshorn wünscht
allen MItgliedern, Sponsoren, Fans und Freunden
ein besinnliches Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch in ein ganz besonderes Jahr.
Hinter uns liegt ein ereignisreiches Jahr voller
Teamgeist, doch vor uns liegt das Highlight
unserer Vereinsgeschichte: 2026 feiern wir
100 Jahre TSV Godshorn!
Wir freuen uns darauf, dieses große Jubiläum
gemeinsam mit euch zu feiern und die nächsten
100 Jahre unserer Gemeinschaft einzuläuten.
Frohe Weihnachten und auf ein unvergessliches 2026!

Die
Behinderten-Sportgemeinschaft

Langenhagen e. V.
wünscht allen

besinnliche Weihnachten
und einen gesunden Start

ins neue Jahr.
Behinderten-Sportverband

Niedersachsen
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